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Machen! Nicht reden! – Für unser Fischbachtal.

LIEBE MITBÜRGERINNEN,
LIEBE MITBÜRGER,

am 15. März 2026 entscheiden Sie über die
zukünftige Zusammensetzung der
Gemeindevertretung und der Ortsbeiräte in
unserem Fischbachtal. Mit Ihrer Stimme stellen
Sie die Weichen für die kommenden fünf Jahre –
für die Entwicklung unserer Ortsteile, für den
Zusammenhalt in unserer Gemeinde und für die
Zukunft der nächsten Generationen.

Als Freie Wählergemeinschaft Fischbachtal (FWF)
stellen wir uns erneut dieser Verantwortung und
kandidieren mit einem engagierten Team für
beide Gremien. Unsere Entscheidungen und
unser Handeln orientieren sich dabei
ausschließlich an einer Leitlinie: das Notwendige
erkennen, das Sinnvolle gestalten und das Beste
für Fischbachtal und seine Bürgerinnen und
Bürger erreichen.

Wir stehen für sachbezogene Politik mit
gesundem Menschenverstand. Unabhängig von
parteipolitischen Vorgaben setzen wir auf
Transparenz, Bürgernähe und einen offenen
Dialog. Entscheidungen sollen nachvollziehbar
sein, Prozesse transparent – und gute Ideen
dürfen aus allen Teilen der Bevölkerung kommen.

Der Generationswechsel innerhalb der FWF ist
vollzogen und prägt unsere Liste deutlich. Wir
treten mit der im Durchschnitt jüngsten Liste im

Fischbachtal an. Menschen, die mitten im Leben
stehen, Verantwortung im Beruf, in Familie,
Vereinen oder Ehrenamt tragen, übernehmen
politische Verantwortung für unsere Gemeinde.

Dabei verbinden wir Erfahrung und junge,
engagierte Menschen zu einem starken Team:
Langjährige Kommunalpolitikerinnen und -
politiker bringen ihr Wissen und ihre Erfahrung
ein, während neue Kandidatinnen und Kandidaten
frische Perspektiven und Tatkraft mitbringen.
Diese Mischung aus Kontinuität und Aufbruch ist
unsere Stärke. Zugleich gilt unser ausdrücklicher
Dank allen, die sich in den vergangenen
Jahrzehnten ehrenamtlich für unsere Gemeinde
eingesetzt haben – ihr Engagement ist das
Fundament unserer Arbeit.

Wir setzen uns für ein konstruktives Miteinander
in der Gemeindevertretung ein. Unterschiedliche
Meinungen gehören zur Demokratie, doch im
Mittelpunkt muss stets das gemeinsame Ziel
stehen: gute Lösungen für Fischbachtal.
Respektvolle Kommunikation und
Zusammenarbeit über Fraktionsgrenzen hinweg
sind für uns selbstverständlich.

Fischbachtal lebt vom Engagement seiner
Bürgerinnen und Bürger – in Vereinen, in der
Feuerwehr, in Initiativen und im persönlichen
Einsatz füreinander. Dieses Miteinander wollen
wir stärken und verlässliche Rahmenbedingungen
schaffen, damit sich unsere Gemeinde weiterhin
positiv entwickeln kann.

Wenn Sie Fragen zur FWF oder zu unserem
Wahlprogramm haben, sprechen Sie uns gerne
an. Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen.

Wählen SIE deshalb
am 15. März 2026
FWF Liste 6

Vielen Dank.

Herzliche Grüße

Ihr Christian Hofmann
Vorsitzender der FWF
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U N S E R E  T H E M E N  2 0 2 6 - 2 0 3 1

Infrastruktur erhalten und erneuern
• Sanierung der Wasserleitungen
• Straßen- und Kanalsanierung anhand einer Prioritätenliste

Rückhalt für unsere Feuerwehr
•Gute Ausbildung
• Zeitgemäße Ausstattung
• Nachwuchssicherung aktiv unterstützen
• Anerkennungskultur 

Mitreden ermöglichen für Jung und Alt
• Jugendbeirat
• Seniorenbeirat
• Finanzielle Förderung der Jugendarbeit

Ehrenamt ermöglichen
• Feste Ansprechpartner in der Verwaltung für Vereine.
• Vereinspauschalen verlässlich sichern und, wo möglich, 

anpassen.
•Unterstützung bei Genehmigungen, Nutzung von Räumen & 

Infrastruktur.
• Vernetzung der Vereine untereinander fördern (gemeinsame 

Termine, Plattform).
• Sichtbare Anerkennungskultur (Ehrenamtsabende, 

öffentliche Würdigung).

Unser Fischbachtal zeigen
• Sanfter, regionaler Tourismus.
• Stärkung von Gastronomie, Vereinen und regionalen Angeboten.
• Fischbachtal als lebens- und besuchenswerte Gemeinde 

weiterentwickeln.

Erneuerbare Energien mit Augenmaß
•Die Freie Wählergemeinschaft Fischbachtal ist klar für 

erneuerbare Energien – aber mit Augenmaß, Verstand und 
regionaler Verantwortung.

• Erst Dächer, dann Felder.
• Regionale Energie. Regionale Wertschöpfung.
• Transparenz

Transparenz, Bürgernähe und Zusammenarbeit
• FWF-Prinzip: sachbezogen entscheiden – Miteinander, nicht 

gegeneinander
• Jährlicher Gemeinde-Check mit Maßnahmenlisten
•Mindestens eine Bürgerversammlung pro Jahr.
•Digitale Beteiligung
oTerminbuchung und Formulare online
oUmfragen zu großen Projekten
oMängelmelder einrichten
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GVT Platz 3
Christian Hofmann, 43
Lehrer
Niedernhausen
Gemeindevertretervorsteher
Gemeindevertreter
Vorsitzender Kulturausschuss
1. Vorsitzender der FWF 

GVT Platz 1, OB Platz 4
Melanie Schwebel, 49
Haustechnikerin
Niedernhausen
Vorstand FWF

GVT Platz 2, OB Platz 2
Sabine Schwörer, 50
Hauswirtschafterin
Billings
Fraktionsvorsitzende
Gemeindevertreterin
2. Vorsitzende FWF

GVT Platz 4, OB Platz 1
Maximilian Boehm, 35
Verkehrsflugzeugführer
Billings
Vorstand FWF

Gemeindevertretung und Ortsbeirat Niedernhausen Gemeindevertretung und Ortsbeirat Billings

Gemeindevertretung Gemeindevertretung und Ortsbeirat Billings

U n s e r e  K a n d i d a t i n n e n  u n d  K a n d i d a t e n  
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GVT Platz 6
Louis Krost, 25
Forstsachverständiger
Niedernhausen

GVT Platz 5
Andres Drodt, 52
Klärwärter
Niedernhausen
Vorstand FWF

GVT Platz 7, OB Platz 1
Klaus Hofmann, 68
Großhandelskaufmann
Niedernhausen
Ortsbeirat Niedernhausen
Vorstand FWF

GVT Platz 8
Luca Schwebel, 19
Student
Niedernhausen

Gemeindevertretung

Gemeindevertretung und Ortsbeirat Niedernhausen

Gemeindevertretung

Gemeindevertretung
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GVT Platz 10, OB Platz 3
Samuel Engelhardt, 19
Schüler
Niedernhausen

GVT Platz 12, OB Platz 1
Matthias Fuhrland, 39
KFZ-Elektriker
Lichtenberg
Ortsbeirat Lichtenberg

GVT Platz 11
Dirk Biel, 50
Kaufmann im Einzelhandel
Niedernhausen

GVT Platz 9
Dirk Schuchmann, 47
Diplom-Kaufmann
Niedernhausen
Gemeindevorstand
Vorstand FWF

Gemeindevertretung und Ortsbeirat NiedernhausenGemeindevertretung

Gemeindevertretung Gemeindevertretung und Ortsbeirat Lichtenberg

U n s e r e  K a n d i d a t i n n e n  u n d  K a n d i d a t e n  
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GVT Platz 13, OB Platz 2
Justus Boehm, 32
Ingenieur
Niedernhausen

Gemeindevertretung und Ortsbeirat Niedernhausen Ortsbeirat Billings

OB Platz 3
Antje Erbeldinger, 63
Hauswirtschaftskraft
Billings

Ortsbeirat Lichtenberg

OB Platz 2
Achim Frank, 70
Industriekaufmann
Lichtenberg
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ü Klar denken. Klar entscheiden.

ü Anpacken statt aussitzen.

ü Ergebnisse statt Ausreden.

ü Verantwortung statt Schuldzuweisungen.

ü Zusammenarbeit statt parteipolitischer Spielchen.

Machen! Nicht Reden! - Für unser Fischbachtal.

ü Fakten statt Ideologie.

ü Zuhören. Verstehen. Umsetzen.

ü Transparent handeln – nachvollziehbar entscheiden.

ü Mut zu Lösungen – auch wenn sie Arbeit bedeuten.

ü Immer mit dem Ziel: Fischbachtal voranbringen.

D i e  H a l t u n g  d e r  F W F
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Themen, die bewegen – dafür stehen wir:  
Erneuerbare Energien in Fischbachtal –
Unsere klare Haltung

Die Freie Wählergemeinschaft Fischbachtal steht
entschlossen für den Ausbau erneuerbarer
Energien. Sie sind ein zentraler Baustein für
Klimaschutz, regionale Unabhängigkeit und eine
starke Zukunft unserer Gemeinde.
Unser Prinzip ist klar: Energiewende ja – aber mit
Augenmaß, Verstand und Verantwortung.

Photovoltaik zuerst
Bevor wertvolles Ackerland genutzt wird, schöpfen
wir konsequent alle Potenziale auf kommunalen
Dächern und versiegelten Flächen aus – etwa bei
Feuerwehrhäusern, gemeindlichen Gebäuden
oder Parkplätzen.
Erst Dächer. Dann Felder.

Windkraft mit Verantwortung
Windkraft kann sinnvoll sein – wenn sie maßvoll
umgesetzt wird:
• nur an geeigneten Standorten
• keine Anlagen über 240 Meter
• kein Eingriff ins Naherholungsgebiet
• sorgfältige Prüfung aller Auswirkungen
Zugleich prüfen wir innovative Alternativen wie
kleinere Anlagen, Vertikalachsen-Turbinen oder
Bürgerwindmodelle. Fortschritt bedeutet für uns:
intelligent statt überdimensioniert.

Erfolg ausbauen – Speicher stärken
Schon heute erzeugen unsere PV-Anlagen an
sonnigen Tagen bis zu 260 % des örtlichen

Strombedarfs. Das zeigt: Fischbachtal kann
Energiewende.
Damit dieser Strom optimal genutzt wird, setzen
wir auf kommunale Batteriespeicher,
Quartierslösungen und die Förderung privater
Speicher.

Unsere Leitlinie
Wir stehen für eine Energiewende, die regional,
wirtschaftlich sinnvoll und bürgernah ist.
Nachhaltig handeln. Landschaft bewahren.
Zukunft sichern.

Baugebiet „Teichäcker 3“

Die Freie Wählergemeinschaft Fischbachtal steht
zur Schaffung von neuem Wohnraum in unserer
Gemeinde. Gleichzeitig gilt für uns: Entwicklung
braucht Augenmaß und Sachverstand.

Das Baugebiet „Teichäcker 3“ soll eine maßvolle
Ergänzung des bestehenden Ortsteils sein – kein
überdimensioniertes Projekt. Die geplante
Bebauung muss sich in das gewachsene Ortsbild
einfügen. Fischbachtal ist ländlich geprägt. Dichte
Bauformen und überhöhte Gebäude dürfen diesen
Charakter nicht verändern.

Auch die verkehrliche Erschließung und die
Infrastruktur müssen tragfähig und sicher sein – für
Anwohner, Familien, Kinder und ältere Menschen.

Hier erwarten wir eine Lösung, die Lebensqualität
erhält und nicht belastet.

Wir stehen ausdrücklich hinter einer
klimafreundlichen Bauweise. Nachhaltiges Bauen,
Energieeffizienz und verantwortungsvoller Umgang
mit Flächen sind für uns selbstverständlich.
Aber: Klimafreundlich bedeutet nicht automatisch
bezahlbar. Wenn günstiger Wohnraum entstehen
soll, muss klar sein, wie dieses Ziel konkret
erreicht wird.

Unser Anspruch ist klar: Wohnraum schaffen – ja.
Aber passend zum Ort, verantwortungsvoll geplant
und im Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern.
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Dafür haben wir uns in der Wahlperiode 2021-2026 stark gemacht – Ein Rückblick auf die letzten fünf Jahre

Finanzen, Steuern, Haushalt –
verantwortungsvoll und überlegt handeln
• Haushalte 2021-2026: mitgetragen und 

somit die Handlungsfähigkeit der Gemeinde 
gesichert, inklusive Investitionsprogramm.

• Grundsteuer B nach der 
Grundsteuerreform: eine erhebliche 
Mehrbelastung wurde verhindert durch die 
Entscheidung für den Landesvorschlag 
anstelle einer weiteren starken Erhöhung; 
der Hebesatz B wurde auf 480 % 
festgelegt (statt 740 % / 640 % / 550 %). 

• Schwerpunkte der Hessenkasse: Fokus 
auf kritische Infrastruktur (unter anderem 
Hochbehälter, Brücken- und Kita-Themen) 
statt symbolgetriebener Politik.

Wasser, Abwasser, Versorgungssicherheit –
zentrale Aufgaben aktiv angegangen
• Neukalkulation der Wasser- und 

Abwassergebühren inklusive 
Satzungsänderung zugestimmt.

• Notstromaggregat für die 
Wasserversorgung: angeschafft und 
erprobt, wodurch die Resilienz bei 
Stromausfällen gestärkt wurde.

Kinder, Jugend, Schule – Sicherheit und 
Angebote konkret verbessert
• Fördermittel für Schulwegsicherung

erfolgreich beantragt.

• Zebrastreifen an der Grundschule: 
kommunaler Finanzanteil bereitgestellt.

• Spielplätze:
• Erhöhung der KEK-Mittel für Billings

zur Ausstattung der Spielplätze 
gemeinsam beschlossen.

• Spielplatz Amtsacker fertiggestellt, 
unterstützt durch eine Spende der 
FWF in Höhe von 3.000 €.

Feuerwehr, Ehrenamt, Sicherheit – nicht nur 
anerkennen, sondern investieren
• Erhöhung der finanziellen Förderung für 

Kinder- und Jugendfeuerwehr.

• Wirtschaftlichkeitsprüfung der 
Feuerwehrhäuser initiiert, mit dem Ziel 
fundierter Entscheidungen statt spontaner 
Urteile.

• Beschluss zur Zusammenlegung der 
Einsatzabteilungen Meßbach und 
Niedernhausen – klare Strukturen zur 
Sicherung der Einsatzfähigkeit.

Schwimmbad, Tourismus und Lebensqualität –
zweckgebundene Einnahmen, Projekte 
realisiert
• SWIMplus: Programm effektiv genutzt, um 

Maßnahmen zur Verbesserung der 
Wasserqualität im Naturschwimmbad
einzuleiten.

• Bereitstellung von Mitteln für die 
Wasserqualität im Schwimmbad
mehrfach, auch in Verbindung mit 
Förderprogrammen.

• Zertifizierung als Tourismusort sowie 
Einführung eines Tourismusbeitrags als 
Finanzierungsschlüssel für touristische 
Infrastruktur und Angebote.

• Klarstellung und Zuordnung von 
Verantwortlichkeiten für touristische 
Infrastruktur eingefordert.
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Bauen, Wohnen, Ortsentwicklung – mit klarer 
Planung statt Zufall
• KEK / Kommunales Entwicklungskonzept: 

finanzielle Ausstattung gesichert und 
Aufnahme ins Programm erreicht.

• Dorfentwicklung: Antrag gestellt, Fortführung 
und Beschlüsse zur weiteren Bearbeitung. 
Städtebauliche Beratung für Bauherren im 
Sanierungsgebiet

• Bauleitplanung/Bebauungspläne 
vorangetrieben:
• Teichäcker 3: Aufstellung des 

Bebauungsplans.
• Verfahren Teichäcker 3: Mittel 

bereitgestellt.
• Scheidkopf: Aufstellungsbeschluss für 

die Bauleitplanung.

Natur, Wald, Freizeit – Substanz und 
Erholungswert
• Waldwirtschaftspläne 2021-2026 beraten/ 

und beschlossen (inkl. Förderantrag 
klimaangepasstes Waldmanagement). 

• Bollwerk geöffnet (Zugang/Attraktivität). 

• Freiflächengestaltung Friedhof als Projekt 
gesetzt (auch im KEK-Kontext) im KEK als 
weiteres Projekt aufgenommen.

Klima, Energie, Erneuerbare – pragmatisch, 
regional, mit Regeln
• Arbeitskreis Erneuerbare Energien

gegründet – als Brücke zwischen Gremien und 
Initiativen, erste Ergebnisse in die Politik 
gebracht. 

• Photovoltaik kommunale Liegenschaften
vorangetrieben 

• PV-Anlage auf der KiTa: Gestattungs- und 
Stromliefervertrag beschlossen 
(Energiegenossenschaft Darmstadt). 

• Klimafreundliche Bauleitplanung: 
Grundsatzbeschluss – Werkzeugkasten für 
künftige Baugebiete (z. B. Teichäcker 3). 

• Kriterien für Freiflächen-PV beraten und 
beschlossen.

Infrastruktur, Verkehr, Alltag – viele „kleine“ 
Dinge, die man spürt
• Tempo 30 ausgeweitet in der Ortsdurchfahrt 

Niedernhausen. 

• Wiederkehrende Straßenbeiträge eingeführt 
– fairer als hohe Einmalbeiträge – Förderung 
zur Umsetzung wurde ebenfalls vom Land 
genutzt.

• Mitfahrbänke auf den Weg gebracht (erste 
Bank steht). 

• Bauhof: Ersatzbeschaffung Minibagger. 

Transparenz, Zusammenarbeit, moderne 
Gremienarbeit
• Umgang mit Anträgen verbessert

(Struktur/Prozess). 

• Wiederkehrende Vorlage: Liste 
beschlossener Anträge in Umsetzung + 
Anträge im Geschäftsgang beantragt (mehr 
Nachverfolgung, weniger „Vergessen“). 

• Digitaler Sitzungsdienst: 
Einführung/Weiterentwicklung als Schritt zu 
moderner, nachvollziehbarer Arbeit
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V.i.S.P.: Freie Wählergemeinschaft Fischbachtal, Christian Hofmann, Tannenweg 4, 64405 Fischbachtal, Telefon 06166 933 961, Email: info@fwf-fischbachtal.de

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Ortsbeiräte

Ortsbeirat Billings Ortsbeirat Lichtenberg

Ortsbeirat Niedernhausen

1. Maximilian Boehm
2. Sabine Schwörer
3. Antje Erbeldinger

1. Matthias Fuhrland
2. Achim Frank

1. Klaus Hofmann
2. Justus Boehm
3. Samuel Engelhardt
4. Melanie Schwebel

Machen! Nicht Reden! -
Für unser Fischbachtal.


